
Informationsnachmittag im AnnaW 
 

Am 12.10.2011 fand im AnnaW unser Oktober-Informationsnachmittag statt. Obmann Hans 

Prüller konnte 34 Mitglieder und den Referenten dieser Veranstaltung, DI Rudolf Berg, be-

grüßen. 

Im Anschluss sprach er den im Oktober geborenen SB-Mitgliedern die Glückwünsche des 

Seniorenbundes aus und wies auf die nächsten Veranstaltungen hin: 

 5.11. – Heilige Messe für die Verstorbenen des SB Pörtschach 18 Uhr 

 9.11. – Nächster Info-Nachmittag im Pörtschacher Stüberl.       14 Uhr 

Danach präsentierte DI Rudolf Berg in seiner Eigenschaft als Bezirksleiter und Schulungsre-

ferent des Kärntner Zivilschutzverbandes die Aufgaben und Ziele  dieses Verbandes. Insbe-

sondere hob er die für Senioren wichtigen Themen im Zusammenhang mit Sicherheit hin: 

  Wohnbereich  

Bauliche und organisatorische Maßnahmen, Tipps in Notfällen (Brandfall) und die 

wichtigsten Notrufnummern……. hin.  

 Sicherheit im Straßenverkehr  

Sichtbarkeit, Reaktionsfähigkeit, Seh- und Hörvermögen, Medikamenteneinnahmen 

 Freizeit 

Heimwerken und seniorengerechte Technik 

Seniorenhandys und Teleskopwerkzeuge 

 Reisen  

Barrierefreie Quartiere, Notfallzettel, Reiseapotheke, Dokumente kopieren, ……. 

 Helfen können 

Brandschutz, Feuerlöscher, Hausapotheke 

 Notruf 

Euronummer 112 für Notfälle im Ausland 

 Senioren als Sicherheitsmotivator 

Sicherheit von Senioren und Kindersicherheit von Großeltern 

 

Es sei hervorgehoben, dass sich einige Teilnehmerinnen mit Fragen sehr rege an diesem Vor-

trag beteiligt haben. Nach dem mit viel Applaus bedachten Vortrag von DI Berg schlug Ob-

mann-Stv. Heidi Wienerroither vor, dass sich Mitglieder des SB einmal wöchentlich – je-

weils am Donnerstag Nachmittag - im s´Wirtshaus treffen, um gemeinsame Spiele zu spielen 

(z.B. Schnapsen) bzw. einfach miteinander zu reden und gemütlich beisammen zu sitzen. 

Dieser Vorschlag wurde von den Anwesenden begeistert goutiert. 

  

Abschließend bedankte sich Obmann Prüller für die rege Teilnahme an dieser Veranstaltung 

und beendete diesen Informationsnachmittag mit dem Spruch: 

 

Lerne erringen, lerne ertragen, lerne erdulden und entsagen. 
Lerne vergessen und vergeben, und du hast gelernt zu leben. 

 
 


